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Pressemitteilung
München, 19.08.2019

Münchnerin gehört zu den fünf Preisträgerinnen „Goldene Bild der Frau 2019“

Die Münchnerin Jacqueline Flory, Gründerin des gemeinnützigen Vereins „Zeltschule e.V.“ wird am 
23.10.2019 in einer großen Gala der FUNKE Mediengruppe und Europas größter Frauenzeitschrift 
„Bild der Frau“ im Stage Operettenhaus in Hamburg mit Deutschlands größtem Frauenpreis „Goldene 
Bild der Frau“ geehrt. Alle fünf Preisträgerinnen werden im Rahmen der Gala ausgezeichnet, aber seit 
Mai stellen sie sich dem Online- und Telefon-Voting zum Leserpreis. 
Die Gewinnerin des Leserpreises erhält zusätzlich 30.000 € für ihr soziales Projekt. 

„Wir machen Schule!“ ist das Motto des gemeinnützigen Vereins „Zeltschule e.V.“, der Zeltschulen für syrische 
Flüchtlingskinder im Libanon baut und betreibt. Damit leistet der Verein sowohl Hilfe zur Selbsthilfe, als auch 
nachhaltige Friedensarbeit. Die Menschen können das Ende des Krieges in der Nähe ihrer Heimat abwarten und 
sind nicht zur lebensgefährlichen Flucht nach Europa gezwungen. 
In Deutschland unterstützen mittlerweile über 40 Schulen und ca. 12.000 Schülerinnen und Schüler das Projekt. 
2016 hat die Autorin und Übersetzerin, Jacqueline Flory, die mit ihren zwei Kindern in München lebt, den 
Verein „Zeltschule e.V.“ gegründet.  Im Libanon leben ca. 2 Millionen syrische Flüchtlinge, bei gerade einmal 4,5 
Mio. Libanesen. Das kleine Land an der Ostküste des Mittelmeeres ist mit der Versorgung der Flüchtlinge hoff-
nungslos überfordert. Die Flüchtlinge leben in provisorischen Zeltstädten, am absolutem Existenzminimum. 
Die erwachsenen Flüchtlinge dürfen nicht arbeiten und für viele Familien bleibt nur die Kinderarbeit, die nicht 
explizit verboten ist, als Ausweg, um nicht zu verhungern. Schulen gibt es für die syrischen Flüchtlinge nicht und 
selbst wenn, könnten die Kinder nicht zur Schule gehen, da sie den Lebensunterhalt für ihre Familien verdienen 
müssen. Eine ganze Generation wächst im Analphabetismus auf.

Zeltschule e.V. baut also mitten in den Flüchtlingslagern Schulen und versorgt die Familien der Kinder mit 
Wasser, Lebensmitteln, Medikamenten usw., damit die Kinder wirklich zur Schule gehen können und nicht zur 
Kinderarbeit gezwungen sind. Täglich gehen über 2500 Kinder zur Schule und über 11.000 Menschen werden 
mit allem Lebensnotwendigem versorgt. 

Kontakt für Rückfragen:
Melanie Schillinger
Mobil: 0176-64390327
E-Mail: melanie@zeltschule.de
www.zeltschule.de
www.goldenebildderfrau.de

Hier finden Sie ein Interview mit Jacqueline Flory im Regensburger Sozialmagazin RECARA.

Hier finden Sie ein kurzes Interview mit Jacqueline Flory vom BR2 zum Weltbildungbericht 2018.

https://irp-cdn.multiscreensite.com/58b7ae4e/files/uploaded/Zeltschule-Recara.pdf
https://www.br.de/mediathek/podcast/aktuelle-interviews/weltbildungsbericht-2018-jacqueline-flory-gruenderin-von-zeltschule/1316016

